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,I(antonalbank soll
Kunden entlasten
rp. oie BaSler Kantonalbank (BKB)
solle ihre soziale Verantwortung stär-
ker wahrnehmen und ihre Zinsen auf
Sparkonten auf mindestens ein Pro-
zent erhöheri. Das fordert,der Riehe-
ner EVP-Grossrat Thomas Widmer-
Huber in einer Interpellation an die
Basler Regierung, wie aus einer Me-
dienmitteilung der EVP Basel-Stadt
hervo.r-geht. Laut Halbjahresbericht
der'BKB sei deren Brutto-ErYolg aus
dem Zinsgeschäft besonders deutlich
gestiegen, nämlich um lB,5 Prozent
auf 229, Millionen Franken. Statt sich
nur über diese markante Ertragsstei.-
gerung zu freuen, solle die Bank fi-
nanzielle Massnahmen zugunsten der
Kundschaft tätigen. In einer Situation,
in der die Inflation das Leben spürbar
verteuere, solle die Bank mit gutem
Beispiel vorangehen.

In seiner Interpellation erkundige
sich Widmer-Huber auch, wie der Re-
gierungsrat sich zur in der F,ignerstra-
tegie geäusserten Erwartung stelle,
dass die BKB ihrer Kundschaft eine
sichere und nachhaltige Anlage ihrer
Ersparnisse ermöglichen solle. Und er
stelle die Frage, welche Haltung der
Regierungsrat im Spannungsfeld Ge-
winnmaximierung gegenüber sozia-
ler Verantwortung habe und ob er be-
reit ist, mit der BKB-Führung Kontakt
aufzunehmen und die Kantonalbank
zu ermutigen, mit gutem Beispiel vor-
anzugehen, um die Kundschaft finan-
ziellzu entlasten.

Einkaufstourismus
gewinnt an Fahrt
rz, Neueste Auswertungen zu den De-
bit- und Kredittransaklionen zeigen,
dass die Schweizer im erstön Halbjahr
2023 gegeniber dem Vorjahr wieder
deutlich mehr im Ausland eingekauft
haben, kommuniziert die Swisi Retail
Federation in einer Medienmittei-
lung. Insgesamt hätten die Zahlungen
in den Nachbarländern um IO,2 Pro-
zent zugenommen:

Die höchsten Wachstumsbeiträge
lieferten Grenzkantone wie Basel-
Stadt, Basel-Landschaft, Genf, I.ura,
Neuenburg, St. Gallen und Tessin.
'Durch den Einkaufstourismus in die
Nachbarländer flössen jährlich gut 8,5
Milliarden Franken ins Ausland ab.
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Kita-Erweiterung an der Bahnhofstrasse
Durch den Umzug der Kinder-
tagesstätte Garbenstrasse an
die Bahnhofstrasse 23 kann
Familea sein Angebot in Rie-

hen vergrössern und auch
qualitativ verbessern.

ROLF SPRIESSLER

Auf den 1. Dezember 2023 bezieht
Familea das Erdgeschoss des auf-
wendig sanierten ehemaligen Post-
gebäudes an der Bahnhofstrasse 23
und eröffnet dort unter dem Namen
<Riehen Dorfri eine neue Kinderta-
gesstätte mit 48 Betreuungsplätzen
für Kinder imAltervon drei Monaten
bis neun Jahren. In den darüberlie-
genden G€schossen befinden sich
Wohnungen. Auf den 1. Dezember
zügelt zunächst die ganze beste-
hende Kita an der Garbenstrasse mit
den dort betreuten Kindern und dem
gesamten Personal, einschliesslich
der Kitaleitung an die Bahnhofstra-
sse. Die Neueihtritte für die zusätzli-
chen 36 Kitaplätze, die am neuen
Standort zur Verfügung stehen, er-
folgen per 1. januar 2024. Es seien
bereits viele Anfragen eingdgangen
und das Interesse sei gross, bestäti-
gen die Verantwortlichen..

Aus dem Basler Frauenverein
hervorgegangen
Die Institution Familea ist aus

dem I90l gegründeten Basler Frau-
enverein hervorgegangen und führt
heute im Raum Basel insgesamtüber
30 Kindertagesstätten mit rund 1400
Betreuungsplätzen, ein Kinderheim
mit drei dezentralen Wohngruppen,
ein Durchgangsheim zur Abklärung
und Krisenintervention, eiire Frau-
enberatungsstelle sowie das Zent-
rum Pfle gekinder Nordwestschweiz.
Unter der Leitung von Farnilea steht
auch die Kindertagesstätte In den
Neümatten in Riehen mit 70 Betreu-
ungsplätzen

Im Jahr 2OI4 hat Familea wegen
der starken Nachfrage in'Riehen an
der Garbenstrasse 23 eine neue Kin-
dertagesstätte eröffnet. Die Suche

nach geeigneten Räumlichkeiten
war schwierig und deshalb wurde
die Kita damals in.einer Wohnung
eingerichtet. Sie weist aktuell zwölf
Plätze auf. Angesichts der anhaltend

Das frisch sanierte Gebäude an der Bahnhofstrasse 23 nimmt im Erdge-
schoss die Kindertagesstätte der Familea auf.
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Die Kindertagesstätte der Familea an der Garbenstrasse 23 wurde in einer
Wohnung iealisiert und zieht nun um

hohen Nachfrage habe man schon
längere Zeit nach besser geeigneten
Räumlichkeiten in Riehen gesucht
und sei nun an der Bahnhofstrasse
fündig geworden, erläutert Aron Rei-

:

chenbach von Familea auf Anfrage.
Die neuen Räumlichkeiten an der
Bahnhofstrasse seien grosszügig, ge-
räumig, hell und modern gestaltet.
Sie. seien optimal auf die Anforde-
rungen eines Kitabetriebs ausge-
richtet. Die zentrale Lage ermögliche
den Eltern und den Mitarbeitenden
eine ideale Erreichbarkeit mit öffent-
lichen Verkehrsmitteln. Dank der
erweiterten und besser angepassten
Räumlichkeiten könne man das An-
gebot noch besser auf die Bedürf-
nisse der Kinder ausrichten.

Ein Vorteil sei auch die unmittel-
bare Nähe zum grossen Dorfspiel-
platz auf der Wettsteinanlage. Eine
bedeutende Neuerung bestehe da-
rin, dass die Kinder nun nicht mehr
nur bis zum Ende des Kindergartens,
sondern auch nach Schuleintritt in
der Kita bleiben könnten. Dies er-
leichtere Kindern trnd Eltern auch
den Übergang vom Kindergarten in
die Primarschule. Wegen der Kapa-
zitätserweiterung sei man nun auf
der Suche nach neuen Mitarbeiten-
den. Ab Sommer 2024 wirden zu-
dem zusätzliche Lehrstellen ge-
schaffen.

Die Themenzimmer
erweitern
Die grösseren Räumlichkeiten an

der Bahnhofstrasse würden es erlau-
ben, die Themenzimmer zu erwei-
tern. <Die Themenzimmer bieten
eine Vielzahl von Vorteilen und tra-
gen dazu bei, die pädagogische Um-
gebung für Kinder bereichernd und
ansprechend zu gestalten, vor allem
in Bereichen wie Bewegung, Kreati-
vität und Fantasie>, betont Reichen-
bach, und fügt an: <Wir stehen
grundsätzlich immer in engem Äus-
tausch mit der Gemeinde Riehen und
sind sehr dankbar für die professio-
nelle und kooperative Zusammenar-
beit.> Auch den Umstand, dass Rie-
hen eine von Unicef ausgezeichnete
kinder- und familienfreundliche Ge-
*eirtdr ist, lässt Reichenbach nicht'
unerwähnt: <Hier können wir als F4:
milea mit unseJem Angebot einen
Beitrag zur Vereinbarkeit von Fami-
lie und-Beruf, Integration und Chan-
cengleichheit leisten.>
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